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„Man kann (in einer sozialen Situation) nicht nicht 
kommunizieren“, so heißt Watzlawicks erste Grun-
dannahme der Kommunikation. Der Mann hat un-
bestritten Recht! Auch Schweigen ist beredt.

In belastenden Situation ins Gespräch 
kommen
So gesehen sind wir immer in (verbaler oder non-
verbaler) Kommunikation mit unserer sozialen Um-
welt. Aber sind wir tatsächlich miteinander im Ge-
spräch? Im Dialog? Im Kontakt? In Beziehung? Wie 
gelingt es uns, mit unseren Kindern in Kontakt und 
Gespräch zu kommen oder in belasteten Situatio-
nen zu bleiben? Welche Möglichkeiten haben wir, 
wenn jeder „rationale“ Zugang verschlossen scheint 
oder das gewohnte und geübte Gesprächsrepertoire 
nicht (mehr) auf Resonanz trifft?

Seminar mit Workshopcharakter
Bei dieser Fortbildung sind Teilnehmende einge-
laden, gemeinsam mit der Dozentin Neues auszu-
probieren und den Versuch zu wagen, kreativ und 
spielend Gesprächsanlässe zu schaffen, Dialoge in 
Gang zu setzen oder Kontakt- und Beziehungsgele-

genheiten zu gestalten. Das Seminar hat Workshop-
charakter und lebt davon, miteinander viele unter- 
schiedliche „Zugangsmöglichkeiten“ zu erproben, 
ihre Wirkung zu „testen“ und sich überraschen zu 
lassen. Im Dialog können dann weitere Ideen ent-
wickelt werden.

Was haben Löwe, Eichhörnchen und  
Zebra gemeinsam?

KREATIVE KOMMUNIKATION 
MIT KINDERN

Weitere Informationen
zur Fortbildung:

Referentin: Stefanie Fuchs

Termine: 
Kassel: 27. Januar 2027, 9 bis 15:30 Uhr
Korbach: 17. November 2027, 9 bis 15:30 Uhr  
Orte: Ev. Fröbelseminar Korbach & Kassel

Zielgruppe: Erzieher*innen, Assistenz-,
Integrations- und Leitungskräfte,
Kita-Leitungen, sozialpäd. Fachkräfte,
Interessierte

Teilnehmerzahl: mind. 11, max. 20
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